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Zusatzrollen für Tödliches Alpenglühen 
 
Dieses Spiel ist für bis zu 8 Mitspielende ausgelegt. Sie möchten mehr Gäste einladen? Kein 
Problem: Nutzen Sie dazu folgende 2 Zusatzrollen. Alternativ können Sie sich natürlich auch 
selbst Charaktere ausdenken und nach demselben Prinzip in das Spiel einbringen. 
 

Adele Giersdorfer  
Mit Ihrem Mann betreiben Sie den Nachbarshof. Sie sind über alles, was in der Gegend 
passiert, bestens informiert. Außerdem haben Sie zu allem eine Meinung und zögern 
nicht, diese kundzutun. 
 
Pfarrer Gottlieb Wiesinger  
Sie sind der Pfarrer dieser Gemeinde. Angesichts derart vieler Sturköpfe haben Sie weiß 
Gott keinen leichten Stand. 

 
Wichtig: Die Zusatzrollen kommen nicht als Täter infrage. Um Verwirrung auszuschließen, 
sollten das alle Mitspielenden wissen. Die Zusatzrollen sind nicht auf den Einladungen auf-
geführt und verfügen auch nicht über Rollenhefte und Hinweise wie die übrigen Rollen. 
 
Tipp: Vergeben Sie die Zusatzrollen an besonders kommunikationsfreudige und kre-
ative Mitspielende. Ruhigere Personen fühlen sich hingegen wohler mit einer der acht 
Standardrollen. 
 
Zum Vorgehen: 
Bei der Einladung erhalten die zusätzlichen Mitspielenden die sie betreffenden Informatio-
nen auf Seite 2 bzw. 3, zusammen mit einer Einladungskarte (als PDF-Download auf unserer 
Webseite erhältlich).  
 
Am Spielabend selbst erhalten diese Mitspielenden die sie betreffende Spielunterlage, Seite 4 
bzw. 5. Während die anderen Gäste zu Beginn des Spiels in ihren Rollenheften die Spielregeln 
lesen und ihr dunkles Geheimnis erfahren, können die Zusatzfiguren ihre Unterlage studie-
ren. 
 
Die Zusatzfiguren können ihren Beitrag für den Abend frei improvisieren. Bei der Vorstel-
lungsrunde sollen sie sich, nachdem alle anderen Gäste sich gemäß ihrer Rollenhefte vorge-
stellt haben, in ihren eigenen Worten ebenfalls vorstellen. 
 
Achten Sie als Gastgeber darauf, dass die Zusatzfiguren keine „Fakten“ erfinden. Selbstver-
ständlich können die Zusatzfiguren nach Herzenslust mitraten und ermitteln.  
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Adele Giersdorfer: Einladung 
 

Mörderische Dinnerparty 
Tödliches Alpenglühen 
 
Herrschaftszeiten, so ein Schreck: Liegt da doch der fesche Franz erschlagen hinterm Stall! 

Hat er einen Wilderer ertappt? War‘s die eifersüchtige Resi? Oder musste der Franzl sterben, 
weil er einem finsteren Familiengeheimnis auf die Spur gekommen ist … 

Sie spielen die Rolle von  
 

Adele Giersdorfer 
Mit Ihrem Mann betreiben Sie den Nachbarshof. Sie sind über alles, was in der Gegend 
passiert, bestens informiert. Außerdem haben Sie zu allem eine Meinung und zögern nicht, 
diese kundzutun. 
Kostümvorschlag: Dirndl. 

 
Wichtig: Sie haben für die Tatzeit ein Alibi und kommen daher als Täterin nicht infrage. Al-
lerdings können Sie dem Spiel mit Kreativität und Witz eine besondere Note geben. Improvi-
sieren Sie und gestalten Ihre Rolle, wie es Ihnen gefällt. Dabei diskutieren und ermitteln Sie 
zusammen mit den anderen Gästen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie am Spielabend. 
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Pfarrer Gottlieb Wiesinger: Einladung 
 

Mörderische Dinnerparty 
Tödliches Alpenglühen 
 
Herrschaftszeiten, so ein Schreck: Liegt da doch der fesche Franz erschlagen hinterm Stall! 

Hat er einen Wilderer ertappt? War‘s die eifersüchtige Resi? Oder musste der Franzl sterben, 
weil er einem finsteren Familiengeheimnis auf die Spur gekommen ist … 

Sie spielen die Rolle von  
 

Pfarrer Gottlieb Wiesinger 
Sie sind der Pfarrer dieser Gemeinde. Angesichts derart vieler Sturköpfe haben Sie weiß Gott 
keinen leichten Stand. 
Kostümvorschlag: Soutane (knöchellanges, schwarzes Gewand) mit weißem Stehkragen, 
Bibel. 

 
Wichtig: Sie haben für die Tatzeit ein Alibi und kommen daher als Täter nicht infrage. Aller-
dings können Sie dem Spiel mit Kreativität und Witz eine besondere Note geben. Improvisie-
ren Sie und gestalten Ihre Rolle, wie es Ihnen gefällt. Dabei diskutieren und ermitteln Sie zu-
sammen mit den anderen Gästen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie am Spielabend. 
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Adele Giersdorfer: Unterlage am Spielabend 
 

Mörderische Dinnerparty 
Tödliches Alpenglühen 
 
Spielregeln 
 
Verehrte Frau Giersdorfer, 
wie sich gleich zeigen wird, sind Sie in die Ermittlungen zu einem Mordfall hineingeraten. Sie 
selbst werden zu Recht nicht verdächtigt. Allerdings können Sie im weiteren Verlauf Ihre 
Meinung zu den Ermittlungen frei äußern und natürlich Fragen stellen. Und am Ende der Er-
mittlungen sollten Sie der Runde kundtun, wer Ihrer Meinung nach die Tat begangen hat, wie 
es geschah und warum. 
 
Für Ihre Rolle gibt es kein Rollenheft. Sie dürfen in Ihrer Darbietung frei improvisieren, Ihre 
Rolle gestalten und ausbauen. Mischen Sie sich in das Spielgeschehen ein. Ein paar Anhalts-
punkte zur Rolle finden Sie hier auf dieser Seite.  
 
Anschließend beginnt das Spiel mit der Vorstellungsrunde, bei der Sie sich in Ihren eigenen 
Worten vorstellen. Ihr Einsatz kommt, nachdem die Gäste mit den Rollenheften, die Verdäch-
tigen, sich alle vorgestellt haben. 
 
 
Ihre Rolle 
 
Adele Giersdorfer, die Bäuerin vom Nachbarshof 
Sie sind äußerst neugierig und wissen über alles und jeden Bescheid. Oder tun zumindest so. 
Über das Treiben auf dem Huberhof sind Sie nicht erfreut. Sie haben immer gesagt, dass das 
nicht gut enden wird. Und mit dieser Meinung halten Sie auch an diesem Abend nicht 
hinterm Berg. 

Am Abend des Mordes waren Sie bei sich zu Hause. Sie kümmerten sich um Ihren Mann, den 
Bonifaz, der sich beim Sturz vom Traktor ein Bein gebrochen hat. Als Mörderin kommen Sie 
daher nicht infrage. 

Ihre Aufgabe: Egal was an Erkenntnissen herauskommt, Sie haben es immer schon gewusst. 
Nur weil Sie so eine diskrete Person sind, haben Sie es nicht weitergetratscht. Aber gewusst 
haben Sie es schon immer. Erklären Sie das! 

Und nun: Viel Vergnügen bei der Mörderjagd! 
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Pfarrer Gottlieb Wiesinger: Unterlage am Spielabend 
 

Mörderische Dinnerparty 
Tödliches Alpenglühen 
 
Spielregeln 
 
Hochwürden, 
wie sich gleich zeigen wird, sind Sie in die Ermittlungen zu einem Mordfall hineingeraten. Sie 
selbst werden zu Recht nicht verdächtigt. Allerdings können Sie im weiteren Verlauf Ihre 
Meinung zu den Ermittlungen frei äußern und natürlich Fragen stellen. Und am Ende der Er-
mittlungen sollten Sie der Runde kundtun, wer Ihrer Meinung nach die Tat begangen hat, wie 
es geschah und warum. 
 
Für Ihre Rolle gibt es kein Rollenheft. Sie dürfen in Ihrer Darbietung frei improvisieren, Ihre 
Rolle gestalten und ausbauen. Mischen Sie sich in das Spielgeschehen ein. Ein paar Anhalts-
punkte zur Rolle finden Sie hier auf dieser Seite.  
 
Anschließend beginnt das Spiel mit der Vorstellungsrunde, bei der Sie sich in Ihren eigenen 
Worten vorstellen. Ihr Einsatz kommt, nachdem die Gäste mit den Rollenheften, die Verdäch-
tigen, sich alle vorgestellt haben. 
 
 
Ihre Rolle 
 
Pfarrer Gottlieb Wiesinger, der Dorfpfarrer 
Sie kennen Ihre Schäfchen und bleiben mildherzig, auch wenn jemand über die Stränge 
geschlagen hat. Dennoch versuchen Sie alle, die vom geraden Weg abgekommen sind, wieder 
zur Herde zurückzuführen. Dazu zitieren sie mitunter wahllos aus der Bibel. Die hat ja immer 
recht. 

Am Abend des Mordes befanden Sie sich bei einem Pfarrerkollegen in der Nachbargemeinde. 
Sie haben sich über Ihre jeweiligen Nöte und Sorgen ausgetauscht, wie Sie es regelmäßig zu 
tun pflegen. Als Mörder kommen Sie daher nicht infrage. 

Ihre Aufgabe: Sie hoffen, dass der Herrgott Ihnen die eine oder andere Erleuchtung schickt, 
um die Tat aufzuklären. Schon allein für den Seelenfrieden der Hinterbliebenen. Spenden Sie 
Trost, beruhigen die Gemüter und seien Sie nachsichtig. 
 
Und nun: Viel Vergnügen bei der Mörderjagd! 


